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der Freiwilligen Feuerwehr Anthering am 22. Jänner 2005 im 
Festsaal des Gasthof Vogl, Beginn um 20:00 Uhr 

 
 

 
Aus dem Inhalt: 

☺ Jahresvoranschlag 2005 ☺ Seniorennachmittag ☺ Außerordentliche Viehverluste – 
Einstellung ☺ Tierschutzgesetz ☺ Sportverein Anthering ☺ Stellenangebote  

 
 



Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 
 
In der Sitzung der Gemeindevertretung am 16. Dezember 2004 wurde der 
Jahresvoranschlag beschlossen, sowie die Höhe der Gemeindeabgaben, Gebühren - 
und Steuern für das Jahr 2005 festgelegt.  
Die Berechnung der Anschlussgebühren sowie die Benützungsgebühren für die 
Wasserversorgungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen erfolgte entsprechend den 
Richtlinien des Wasserbautenförderungsgesetzes und Mitteilung des Amtes der 
Salzburger Landesregierung. Die Hebesätze für Grundsteuer A und B, sowie die 
Kommunalsteuer und die Ortstaxe bleiben in der Höhe gleich wie im Jahr 2004. Die 
Kindergartengebühren sowie die Eintrittspreise in das gemeindeeigene 
Freischwimmbad wurden gem. Verbraucherpreisindex angepasst. Weiters wurden die 
Grabgebühren, welche seit dem Jahr 1996 nicht mehr erhöht wurden, gemäß 
Verbraucherpreisindex angehoben. Dies erscheint mir auf Grund der geplanten 
Investitionen im Jahr 2005 (Ankauf eines Erdcontainers, Sanierung der Wege im 
neuen Friedhof) eine vertretbare Gebührenerhöhung.  
 

Durch den Entfall der Sperrmüll- und Grünschnittabfuhr konnten hohe Beträge 
eingespart werden. Diese Einsparungen werden in Form einer Verringerung der 
allgemeinen Müllabfuhrgebühren in der Höhe von  10% an die Bürger weitergegeben, 
obwohl die Beseitigungsgebühren bei der Salzburger Abfallbeseitigung um 3 % 
gestiegen sind. Durch den Entfall der Sperrmüllsammelaktion wurde ein wesentlicher 
Beitrag zur Mülltrennung geleistet, zumal im Bereich des Altstoffsammelplatzes in 
Siggerwiesen und der damit verbundenen Sortierung des Sperrmülls eine getrennte 
Verwertung einzelner Fraktionen möglich ist.  
Im einzelnen wurden folgende Gemeindeabgaben, Gebühren - und Steuern 
beschlossen: 
 

- Interessentenbeitrag je Bewertungspunkt bei Kanalisationsanlagen:  €   455,00 
- Anschlussgebühr je Bewertungspunkt bzw. je Anschlusseinheit für 

Wasserversorgungsanlagen €   392,00 
- Die Benützungsgebühr für Kanalisationsanlagen je m³ €       2,50 
- Die Benützungsgebühr für Wasserversorgungsanlagen je m³  €       1,02 

 
Die vorstehende Beitrags- und Gebührensätze sind Nettobeträge und es ist die Mehrwertsteuer von 
10% hinzuzurechnen. 
 

Kindergartenbeiträge:  
- Vormittag   €     778,04 
- Vormittag 2. Kind   €     590,49 
- Ganzer Tag   €     970,28 
- Ganzer Tag 2. Kind   €     734,29 
- Nachmittag   €     590,49 
- Vormittag für Auswärtige                                                                               €  1.030,48 
- Ganzer Tag für Auswärtige                                                                               €  1.219,94 
 

Die vorstehenden Beitragssätze sind Jahresbruttobeträge, der monatliche Beitrag ist demnach 1/12 
der Jahresgebühr. Ein Nachlass auf nicht voll konsumierte Monate kann nicht gewährt werden. 
 

Müllabfuhrgebühren: 
- 80 Liter Restmülltonne      €      112,60 
- 120 Liter Restmülltonne      €      157,60 
- 240 Liter Restmülltonne      €      315,30 
- 770 Liter Restmüllcontainer      €      968,00 
- 1.100 Liter Restmüllcontainer               €   1.350,70 
- 120 Liter Biotonne      €      101,30 
- 240 Liter Biotonne      €      202,60 
Die vorstehende Gebührensätze sind Jahresnettobeträge und es ist die Mehrwertsteuer von 10% 
hinzuzurechnen. 
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Schwimmbadeintritte: 
- Tageskarte für Erwachsene € 3,20 
- Tageskarte für Erwachsene mit Familienpass € 1,60 
- Tageskarte für Kinder, Lehrlinge, Studenten, Personen ab dem  
   60. Lebensjahr, Präsenz- und Zivildiener € 1,50 
- Tageskarte für Kinder mit Familienpass € 0,70 
- Ermäßigte Abendkarte ab 17:00 Uhr € 1,70 
- 50 Stundenkarte für Erwachsene € 17,60 
- 50 Stundenkarte für Kinder € 7,70 
- Saisonkarte für Erwachsene € 34,70 
- 2. Saisonkarte für Ehepartner € 26,60 
- Saisonkarte für 1. Kind, Lehrlinge, Studenten, Personen ab dem  
   60. Lebensjahr, Präsenz- und Zivildiener € 15,60 
- Saisonkarte für 2. Kind € 13,10 
- Saisonkarte für 3. Kind € 11,80 
 
Grabgebühren: 
- Grabgebühr Einfachgrab       €    24,90 
- Grabgebühr Doppelgrab                   €    49,80 
- Erstmaliger Grabankauf Einfachgrab                   €  124,90 
  dazu erforderliche Einfassungsplatten                                  €  111,90 
- Erstmaliger Grabankauf Doppelgrab       €  248,70 
  dazu erforderliche Einfassungsplatten       €  182,50 
- Urnengrabgebühr       €    12,40 
- Urnengrabankauf       €    58,10 
  dazu erforderliche Umrandungsplatten       €  111,90 
 

Der beschlossene Jahresvoranschlag sieht im ordentlichen Haushalt € 4.192.400,-- 
und im außerordentlichen Haushalt € 676.000,-- vor.  
Die wichtigsten Einnahmen und Ausgaben des ordentlichen Haushaltes: 
 

 Einnahmen Ausgaben 
Gewählte Gemeindeorgane 0,-- 106.300,-- 
Zentralamt 3.200,-- 364.900,-- 
Amtsgebäude 0,-- 31.400,-- 
Mehrzweckhaus 0,-- 58.700,-- 
Feuerwehr 5.300,-- 147.800,-- 
Volksschule 1.100,-- 121.500 
Gastschulbeiträge 0,-- 106.800,-- 
Kindergarten/ Alterserweiterte Gr. 217.400,-- 436.900,-- 
Jugendzentrum 13.000,-- 52.200,-- 
Sportplätze 0,-- 131.200,-- 
Musik und Kunst 0,-- 36.700,-- 
Sozialhilfe 0,-- 153.800,-- 
Behindertenhilfe 0,-- 122.600,-- 
Jugendwohlfahrt 0,-- 38.400,-- 
Altenheime/Abgänge 0,-- 36.100,-- 
SAKRAF (Abgang Krankenanstalten) 0,-- 192.000,-- 
Straßenbau 61.900,-- 224.400,-- 
Öffentliche Einrichtungen 11.200,-- 123.300,-- 
Freibad 13.100,-- 57.400,-- 
Grundbesitz 73.200,-- 52.000,-- 
Wasserversorgung 187.900,-- 217.600,-- 
Abwasserbeseitigung 563.600,-- 345.600,-- 
Müllbeseitigung 158.000,-- 139.000,-- 
Gemeindeabgaben 469.700,-- 0,-- 
Ertragsanteile 1.837.000,-- 0,-- 
Finanzzuweisung nach FAG § 21 180.000,-- 0,-- 
Bedarfszuweisung Land 70.000,-- 0,-- 
Landesumlage 0,-- 123.000,-- 

 3



Bei den außerordentlichen Vorhaben stellen die Erweiterung des Kindergartens mit  
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€ 174.500,-- und der Gehsteigbau in der Bahnhofstraße mit € 100.000,-- die zwei 
größten Posten dar. Laut mittelfristigem Finanzplan sind die außerordentlichen 
Vorhaben geplant wie folgt: 

 
Die Schulden entwickeln sich von € 7.540.200,-- am Jahresanfang auf € 7.120.800,-- 
am Jahresende. € 190.000,-- sind als Umschuldung vom Baulandmodellgirokonto auf 
das ordentliche Darlehenskonto des Baulandmodells geplant. Gesamt sind an Tilgung 
€ 419.400,-- und an Zinsen € 234.700,-- budgetiert. 
 
An Subventionen an Einzelpersonen bzw. Vereine wurden insgesamt €  35.600,-- 
veranschlagt. Die derzeit erhöhrten Subventionsanwendungen für die Schaffung von 
Jauchengruben für die Landwirtschaft erscheinen mir gerechtfertigt, zumal es auch 
um die Reinhaltung der öffentlichen Gewässer im Allgemeinen geht.  
 
Die freie Budgetspitze beträgt im Jahr 2005 laut Voranschlag  4,65 % (€ 173.000,--).  
 
Seniorennachmittag 
 
Der nächste Seniorennachmittag - es ist bereits der Faschingsnachmittag - findet 
am Mittwoch, den 19. Jänner 2005 ab 13:30 Uhr im Kulturraum der Gemeinde 
Anthering statt. Das Betreuerteam freut sich auf einen lustigen, geselligen, bunten, 
ideenreichen, maskierten Nachmittag und auf zahlreichen Besuch.  
 
Tierschutzgesetz  
 
Mit 1.1.2005 ist das Bundes-Tierschutzgesetz in Kraft getreten. Für die Gemeinden 
ergibt sich dadurch insofern eine Änderung, dass ab diesem Zeitpunkt für entlaufene, 
ausgesetzte bzw. zurückgelassene Tiere nunmehr die Bezirksverwaltungsbehörde 
zuständig ist. Diesbezügliche Mitteilungen sind daher direkt an die 
Bezirkshauptmannschaft Salzburg-Umgebung zu richten, bzw. werden diese vom 
Gemeindeamt an die zuständige Stelle weitergeleitet.   
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Außerordentliche Viehverluste - Einstellung 
 
Vom Amt der Salzburger Landesregierung, Veterinärdirektion, wurde mitgeteilt, dass 
im Rahmen des Budgets für das Jahr 2005 durch den Salzburger Landtag 
beschlossen wurde, die bisher gewährten Beihilfen für außerordentliche Viehverluste 
zur Gänze zu streichen. 
Mit 1.1.2005 ist somit eine Förderung von Tierverlusten von Seiten des Landes 
Salzburg nicht mehr möglich. Anträge für Tiere, die noch im Jahr 2004 verendet sind, 
müssen bis spätestens 31.3.2005 bei der Landesveterinärdirektion einlangen, um 
noch zur Auszahlung der Beihilfe gelangen zu können. Später eingehende Anträge 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.  
 
Sportverein Anthering 
 
Ab sofort kann die DVD über den Vortrag zur 50-Jahr-Feier des SV Anthering 
erworben werden. Kosten: EUR 15,--. Bestellungen können bei Johann Maier, Tel. 
0664/2825342, oder Werner Brieger, Tel. 0650/4353416, gemacht werden. 
Sektion Turnen: Ab sofort findet  das Herrenturnen, wieder wöchentlich, jeweils am 
Dienstag, statt. Interessierte Herren sind herzlich eingeladen, um 20:00 Uhr in die 
Turnhalle der Volksschule zu kommen. Dieses Turnen ist auch für Senioren geeignet. 
Einladung: Am Montag, 7. Februar 2005 ab 20:00 Uhr findet im Sportheim das 
alljährliche LUMPENGSCHNAS des Sportvereines statt. Der Sportverein freut sich 
auf Ihr zahlreiches Kommen. 
 
Stellenangebot 
 

 Bäckerei Schmidhuber sucht ab sofort Brotausfahrer – täglich von 6:00 bis ca. 9:00 
Uhr, näheres unter der Tel. Nr. 06223/2223. 
 

 Für 7-jähriges Mädchen in der Hangstraße wird fallweise eine Babysitterin gesucht, 
bitte unter der Telefonnummer 0676/88556732 melden!  
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

       
  
       
   
    

                               Anthering, am 11.1.2004 
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